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Die Neue Elbland Philharmonie ist ein Zusammenschluss der traditionsreichen Orchester »Sin-
fonieorchester Pirna« und »Elbland Philharmonie Sachsen« (Riesa). Entlang der Sächsischen Wein-
strasse gehören das Meißner Theater und der Dom zu Meißen ebenso zu den Spielstätten des 
Orchesters wie die Marienkirche Pirna und die Stadthalle »stern« in Riesa. In der Saison 2010 / 2011 
ist wieder die ganze Breite des Repertoires von Klassik bis Unterhaltung, von Jugendkonzert bis 
Open Air zu erleben. Namenhafte Solisten adeln die Programme. So werden Jan Vogler und Mira 
Wang mit dem Doppelkonzert von Johannes Brahms zu erleben sein, sowie die junge Geigerin, 
Kathy Kang in Vivaldis »Die vier Jahreszeiten«. Zum zweiten Mal nach 2009 wird das Orchester mit 
der Stage School Hamburg, Deutschlands renommierter Schule für Performing Arts, zusammen 
arbeiten. Ein neues Programm mit Tom Pauls ist am Start: Ilse Bähnert jagt Dr. Nu.

Burgfestspiele Meißen 2011

das sachsen-musical  
bei den burgfest
spielen meissen 2011
Die Tradition der Burgfestspiele wurde vor etwa 
400 Jahren in Meißen begründet. Seit 1601 
war die Meißner Burg bzw. der Meißner Burg-
berg nachweislich Theater Spielstätte.___Die 
Geschichte Sachsen, des Volkes und des Herr-
scherhauses genießt im gesamten deutsch-
sprachigen Raum einen hervorragenden Ruf. 
Das noch heute sichtbare künstlerische, ar-
chitektonische und handwerkliche Erbe, ist 
begleitet von wahren historischen Überliefe-
rungen bis hin zu Mythen, Sagen und Legen-
den.___Die Kernaussage der meisten Überlie-
ferungen bringt eines zum Ausdruck: dass ein 
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besonderer Mutterwitz, eine Schlauheit gepaart 
mit Freundlichkeit und Durchhaltevermögen, 
stets eine positive Entwicklung für Sachsen 
in Zukunft ein glückliches Gedeihen sichern 
helfen. Das »Sachsen-Musical« der Neuen 
Elbland Philharmonie und des Komponisten 
Karsten Gundermann entführt die Zuschauer 
auf unterhaltsame und humorvolle Weise in 
das Mittelalter, in die glanzvolle Zeit August 
des Starken und in die jüngere Vergangenheit 
der »Wiege Sachsens«. Präsentiert werden 
sächsische Historie und Histörchen, so zum 
Beispiel die des »sächsischen Robin Hoods« 
Karl Stülpner, Georg, dem Drachentöter oder 
wie Goethe aus Liebe zu Käthchen von Meißen 
den sächsischen Dialekt erlernte. 

Premiere: 30.04.2011, 19:00 Uhr,  
Schloss Großenhain 
vorhang auf: revue 
Unterhaltungskonzert und Schulkonzert für 
Mittelschulen und Gymnasien 
Künstlerische Leitung: Kim Moke Stage School 
Hamburg, Dirigent: GMD Christian Voß
Zwei Jahre nach dem überwältigenden Erfolg 
der ersten Revue mit den jungen Nachwuchsmu-
sical-Stars der bekannten und deutschlandweit 
größten Bühnenschule für Performing Arts gibt 
es ein Wiedersehen mit den Multitalenten aus 
Hamburg. Die Studenten der Stage School Ham-
burg präsentieren gemeinsam mit der Neuen El-
bland Philharmonie eine große Revue mit Musik, 
Tanz und Schauspiel sowie Ausschnitte aus den 
Musicals »Cabaret«, »Company«, »We will rock 
you« und »Elisabeth«. Erleben Sie eine große Re-
vue mit Schauspiel, klassischem Ensembletanz 
und Musik von Musical bis Pop und gewinnen 
Sie einen Einblick in die vielfältige Ausbildung 
im Showbusiness.

Mira Wang Jan Vogler

Ilse Bähnert jagt Dr. Nu

Premiere: 17.06.2011, 19:30 Theater Meißen 
ilse bähnert  
jagt dr. nu 
Krimikonzert mit Tom Pauls,  
Dirigent: GMD Christian Voß
Im neuen Programm von Neuer Elbland Phil-
harmonie und Tom Pauls geht es dies-
mal um Ilse Bähnert, die unfreiwillig 
zur sächsischen Miss Marple wird, 
als ihr Lieblingsbäcker einem 
heimtückischen Mord zum 
Opfer fällt und ein wichtiges 
Rezeptbuch gestohlen wird. 
Die schrullige Dame ermittelt 
kurzerhand selbst und 
begibt sich dabei auch 
musikalisch in brenzlige 
Situationen. Eine »Phil-
harmonische Kriminal-
komödie« mit Musik aus 
bekannten Detektiv- 
und Agentenfilmen. 

Premiere: 13.03.2011, 19:30 Uhr, Kleines 
Haus des Staatsschauspiels Dresden
der wildschütz 
Komische Oper in drei Akten nach einem 
Libretto von August Friedrich Ferdinand von 
Kotzebue, Albert Lorzing
5000 Taler soll der Schulmeister Baculus er-
halten, um seine viel zu junge Braut Gretchen 
an den Herrn Baron abzutreten, allerdings weiß 
er zum Zeitpunkt seiner berühmten Arie noch 
nicht, dass Gretchen nicht gleich Gretchen, der 
Stallbursche hingegen Baronin und diese mit 
dem Grafen, der sie begehrt, verwandt ist, die 
Gräfin hinwiederum, die heimlich auf den Ba-
ron ein Auge geworfen, als dessen Schwester 
sich herausstellt – während der Auslöser des 
›Dramas‹ nicht ein gräflicher Rehbock, sondern 
ein schulmeisterlicher Esel war …___Alles 
klar? Wenn nicht, sollten Sie die Aufklärung 
des Falles durch Studentinnen und Studenten 
der Hochschule für Musik Dresden, die mit der 
Opernklasse Lortzings berühmten und wunder-
vollen WILDSCHÜTZ erarbeiten, nicht verpas-
sen! Die Inszenierung entsteht in Kooperation 
mit der Neuen Elbland Philharmonie. Ekkehard 
Klemm, dessen Münchner TV-Produktion des 
Stückes mit Claus Guth bereits mehrfach ge-
sendet wurde, steht am Dirigentenpult.
Musikalische Leitung: Ekkehard Klemm 
Eine Kooperation mit der Hochschule für 
Musik »Carl Maria von Weber« Dresden


